
Spiel  und  Spaß  rund  ums
Busfahren
„Was  ist  im  Bus  verboten?“  fragt  Spielleiterin  Melanie
Strohschein in die Runde der jungen Mitspielenden. Die Kinder
wählen entschlossen Ihre Antwortkarte aus. Es ist der erste
Einsatz von „NimmBus – clever unterwegs“. Dies ist ein neu
entwickeltes  Klasse(n)spiel  für  weiterführende  Schulen.
Während der Aktion „Minikamen“ testeten Kinder das brandneue,
spannende Spiel auf seinen Spaßfaktor. An zwei Tagen rätselten
Kinder zwischen sechs und zwölf Jahren fleißig mit. Sie waren
bei  den  Aufgaben  mit  vollem  Einsatz  dabei.  Die  Kinder
forderten  eine  Spielrunde  nach  der  anderen.  „Ein  voller
Erfolg“, freut sich Melanie Strohschein.

Die Busschule NimmBus der VKU ist ein Projekt im Auftrag des
Kreises Unna. NimmBus besucht jedes Jahr alle Grundschulen und
macht Schulkinder fit für den Bus. Das Spiel greift das ÖPNV-
Wissen aus der Grundschule auf. Es vertieft dieses in der
weiterführenden Schule.

„NimmBus  –  clever  unterwegs“  ist  ein  Spiel  für  die  ganze
Klasse. Es deckt vielseitige Themenfelder ab. Wissens- und
Aktionskarten beschäftigen sich mit den grundlegenden Abläufen
des  Busfahrens.  Beispielsweise  das  richtige  Ein-  und
Aussteigen. Aber auch Themen wie Zivilcourage und Inklusion
sind Bestandteile.

Nebenbei fördert das Spiel das Kennenlernen, die Verständigung
und Zusammenarbeit untereinander. Denn nach den Sommerferien
warten  auf  die  Fünftklässler  neue  Herausforderungen.  Der
Schulweg  und  die  Klasse  ändern  sich.  Es  bilden  sich  neue
Gruppen und Freundschaften.

„Wir  wissen  jetzt  mit  Gewissheit,  dass  das  Spiel  bei  den
Schulkindern  gut  ankommt.  Die  Feuerprobe  unter  realen
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Bedingungen  hat  es  mit  Bravour  bestanden“,  sagt  Melanie
Strohschein,  Projektbetreuerin  bei  der  Entwicklung  von
„NimmBus – clever unterwegs“.

Das  Spiel  eignet  sich  auch  perfekt  für  Spielkreise  und
Jugendzentren. Interessierte können sich jetzt bei der VKU
melden.  Zehn  der  Spiele  sind  noch  zum  Selbstkostenpreis
abzugeben.

 


